
Mehr Frauen in die Technik
Um den bevorstehenden Generationenwandel in der ÖBB-Belegschaft zu bewältigen, ist das Unternehmen auf der 
Suche nach neuen Kolleg:innen –  vor allem für technische Berufe. Im Fokus stehen dabei Frauen, die circa die Hälfte 
der Bevölkerung und somit der produktiven, kreativen und inspirierenden Arbeitskraft Österreichs darstellen. ÖBB-In-
frastruktur-Vorständin Silvia Angelo gibt Einblicke in ihre nachhaltige Personalstrategie der Vielfalt und spricht darüber, 
warum Digitalisierung eine riesige Chance birgt, Frauen für die technische Berufe zu gewinnen.

GEGENWARTS 
GESPRÄCHE
WENN NICHT JETZT, WANN DANN? 
NACHHALTIG LEBEN, ARBEITEN 
UND WIRTSCHAFTEN –  
WAS IST ZU TUN?

Dienstag

18. OKTOBER 
2022 
von 09.00 bis 
10.00 Uhr

Online- 
Online- Veranstaltung  

Veranstaltung  via Zoom 
via Zoom 

Silvia Angelo Vorstandsmitglied, ÖBB Infrastruktur AG - CFO
Silvia Angelo ist seit 2017 Vorständin der ÖBB-Infrastruktur AG, zuständig für das 
Ressort Finanzen, Service und Immobilien. Zuvor war die Volkswirtin bereits zwei 
Jahre im Aufsichtsrat des Unternehmens tätig. Auch aufgrund ihrer früheren Funktion 
als Leiterin der Wirtschaftspolitik in der Arbeiterkammer Wien verfügt sie über breite 
Erfahrung in verschiedenen Aufsichtsräten, so z.B. bei Infineon Technologies Austria 
AG. Frauen bei ihrer Karriere zu unterstützen ist für Silvia Angelo ein besonders 
wichtiges Thema und auch Herzensprojekt. Für ihr unermüdliches Engagement in 
der Frauenförderung sowie visionäre Managementleistungen erhielt sie den Minerva 
Award von SHEconomy und den Award „WU Managerin des Jahres 2021“ der 
Wirtschaftsuniversität Wien.

Mag.a Manuela Vollmann und Mag.a Daniela Schallert, 
Geschäftsführerinnen ABZ*AUSTRIA
Unserem Namen entsprechend äußert sich der Beitrag von A (Arbeit), B (Bildung), 
Z (Zukunft) AUSTRIA in einer vorausschauenden Mitgestaltung der Bedingungen am 
Arbeitsmarkt, in der Wirtschaft, in der Gesellschaft und in der Bildung. Alle Weitsicht 
verlangt aber die Bedürfnisse und Herausforderungen der Gegenwart zu kennen 
und JETZT handlungsfähig zu sein.

Entsprechend unserem Anspruch gesellschaftliche Sichtweisen zu hinterfragen, zu 
prägen und zu verändern und an der Schnittstelle zwischen Arbeit und Wirtschaft auf 
aktuelle Herausforderungen jetzt zu reagieren und Veränderungen anzustoßen, laden 
wir Sie sehr herzlich zu unserem neunten Online-Gegenwartsgespräch ein. Gemein-
sam wollen wir uns für unsere tägliche Arbeit inspirieren lassen und aktuelle 
Themen diskutieren und querdenken.

Der Talk findet online via Zoom statt.  
Allen angemeldeten Teilnehmenden werden  
die Zugangsdaten per E-Mail übermittelt.

Wir freuen uns auf Sie und bitten um Anmeldung an:  
Frau Barbara Kurta, frontoffice@abz-austria.at


